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Die Proklamirung der bulgariſchen Union
Man kann ſich nicht wundern daß die Ruſſen mit der

ler des Fürſten von Bulgarien unzufrieden ſind
Alexander von Battenberg hat ſich nicht nur über den berliner
Frieden ſondern auch über den Vertrag welchen die Pforte
mit ihm geſchloſſen hinweggeſetzt indem er der in ſeiner
Doppeleigenſchaft als Fürſt von e und Statthalter
von Oſt Rumelien gerade das was die beiden Theile Bulgariens
noch trennen ſoll ausdrückt ſchlechtweg die Vereinigung aus
ſprach Thatſächlich ſind es nur papierene Schranken welche
er damit durchbrochen hat denn der Türkei war es vor allem
nachdem die Bulgaren die ihr immer feindlichen Serben ge
ſchlagen ihren ehemaligen Beherrſchern mit der Abtretung
muhamedaniſcher Dörfer einen materiellen Vortheil gewährt
und endlich das bekannte Bündniß Mai hatten kaum
noch ernſtlich darum zu thun die thatſächliche Union zu ver
hindern Dagegen iſt Rußland dieſer nun ſchon ſeit jenem
erſten Schritte zu ihrer Verwirklichung feindlich geweſen weil
es Großbulgarien nur als ein ruſſiſches Lehen entſtehen und
beſtehen ſehen wollte

Es wäre aber ſehr thöricht von Bulgariens Fürſten ge
weſen wenn es den Wünſchen Rußlands deren erſter und
weſentlichſter doch auf ſeinen Sturz geht eine Konzeſſion
gemacht hätte eine Konzeſſion für welche ihm nie Dank
geworden wäre Den beſtändigen Wühlereien der Befreier
gegenüber hat es ja keine andere Stütze als die Zufriedenheit
und Liebe der Nord und Südbulgaren und dieſe konnte er
ſich nur erhalten wenn er den gemeinſamen Wünſchen ganBulgariens gerecht wurde Er hat alſo durchaus politiſch

gehandelt indem er die Union als vollzogen und unwider
ruflich hinſtellte

Komiſch iſt es wenn ihm das Journal de St Pétersbourg
die Erwähnung des ſiegreichen Krieges und der ruhmvollen
Abwehr eines völlig unmotivirten feindlichen Angriffes vor
wirft Das bulgariſche Volk konnte wohl fordern daß ſeiner
die Welt überraſchenden Thaten in einer ſo feierlichen Stunde
gedacht werde

Die Verhältniſſe der Balkanhalbinſel haben ſich günſtiger
geſtaltet als noch vor Monaten zu erwarten war Griechen
land hat abgerüſtet Bulgarien hat ſich für die ruſſiſchen Jn
triguen ſo ziemlich unzugänglich erwieſen und es iſt demnach
nicht anzunehmen daß in den nächſten Jahren der Ruhe
Europas von Südoſten her eine Gefahr droht Griechenland
welches gegenwärtig allein von den Balkanſtaaten ein Jntereſſe
daran hat oder vielmehr zu haben glauben kann daß ein neues
Feuer angezündet werde wird die Folgen ſeiner zweckloſen
Rüſtung und fünfmonatlichen Kriegsbereitſchaft vorausſichtlich
in Jahren nicht verwinden

Gerichtsverhandlungen
Berlin 18 Juni Der traurige Anblick einen jungenMann aus angeſehener Familie eines gemeinen Vergehens wegen

auf der Anklagebank zu ſehen bot ſich geſtern in der zweiten

on
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Guſtav Adolf Heinrich Dankberg iſt das Opfer ſeines bodenloſen
Leichtſinns geworden Schon während ſeiner Militärzeit ver
büßte er wegen Schuidenmachens Ungehorſam u ſ w vier
Wochen ſtrengen Arreſt wurde auch in die zweite Klaſſe des
Soldatenſtandes verſetzt Er erbte von ſeinen Eltern ein Ver
mögen von 130,000 beging nun aber ſo tolle Streiche daß
er unter Kuratel und der Juſtizrath Lütkemüller zum Verwalter
ſeines Vermögens geſtellt wurde der ihm mongtlich zu ſeinem
Unterhalte 450 M auszahlt Von einer Vergnügungsreiſe nach
Amerika grüdgekehrt fand er in dem Hauſe des berliner Wein
großhändlers eines Freundes ſeines verſtorbenen Vaters
freundlichſte Aufnahme Zwiſchen dem Angeklagten und der
jugendlichen Tochter ſeiner Wirthsleute entſpann ſich bald ein
VLiebesverhältniß der Angeklagte hielt um die Hand der Geliebten
an und ſtieß bei den Eltern auch auf keinen Widerſpruch aber
ihm wurde die Bedingung geſtellt daß er ein Probejahr durch
mache bevor eine öffentliche Verlobung ſtattfände Der junge
Mann ging gern darauf ein und ſetzte den Verkehr in dem

ſchen Hauſe um ſo eifriger fort Jm Oktober v J rüſtete
Frau W ſich in Gegenwart des Angeklagten zu einem Ausgange
nahm bei dieſer Gelegenheit eine Diamantenbroſche im Werthe
von über 1000 M aus einem Spinde und legte ſie an Nach
ihrer Rückkehr legte ſie den Schmuck wieder an Ort und Stelle
und nun hat der Angeklagte die erſte ſich ihm bietende Gelegen
heit benutzt den Schmuck zu entwenden Er hat ihn für 160 M
bei einem Pfandleiher verſetzt Frau W wurde ihren Verluſt
bald gewahr und beſprach ihn in Gegenwart des Angeklagten
dieſer ſtellte ſich aber unbefangen Kurze Zeit darauf warf er
ſich aber der Beſtohlenen voller Reue zu Füßen und geſtand den
Diebſtahl ein der inzwiſchen ſchon zur Kenntniß der Behörde
gelangt war Der Angeklagte hat durch ſeinen Leichtſinn ſeine
ganze Zukunft verſcherzt denn der Gerichtshof verurtheilte ihn
dem Antrage des Staatsanwalts gemäß zu einer Gefängnißſtrafe
von fünf Monaten Der Verurtheilte bat gegen Stellung einer
Kaution von 10,000 M auf freien Fuß geſetzt zu werden der
Gerichtshof war hierzu aber nur bereit wenn die Summe auf
20,000 M erhöht würde

Vermiſchtes
Zu dem hiſtoriſchen Feſtſpiel in Rothenburg ob

der Tauber hatte ſich am Pſingſtmontage trotz Regenwetters
eine größere Anzahl von Gäſten eingefunden als in früheren
Jahren ſo daß ſehr viele Fremde keine Eintrittskarten zum Feſt
ſpiele mehr erhalten konnten Als eben nachmittags das Wetter
ſich aufhellte und die Vorbereitungen zum Feſtzuge vollendet
waren da traf die Schreckenskunde von dem Ableben König
Ludwigs ein in Folge davon wurden der Feſtzug und alle weiteren
Feſtlichkeiten ſofort abbeſtellt Zur nächſten Aufführung am
28 Juni ſind ſchon jetzt eine Anzahl von Karten beſtellt und da
bis dahin auch die Beiſetzungsfeierlichkeiten für König Ludwig
vorüber ſein werden ſo dürfte für die Aufführung von Feſtſpiel
Zug und Lager kein Hinderniß beſtehen

Der Magiſtrat von Kroſſen a hatte ſich infolge
der verhängnißvollen Kataſtrophe vom 14 v M mit ihren auc
für die Kommune erheblichen Verluſten veranlaßt gefühlt an die
Direktion der AachenMünchener Feuer Verſicherungs Geſellſchaft
bei welcher der Marienthurm und ſämmtliche ſtädtiſche Gebäude
verſichert ſind ein Geſuch um Bewilligung einer Entſchädigung
zu richten die Annahme ſei nicht ausgeſchloſſen daß auch Blitz
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daß obwohl eine Rechtsverbindlichkeit hierzu nicht vorliegeeher derſelben beſchloſſen der der Stadt
um Aufbau eines neuen Thurmes 10 000 M und für die dur

zem Srkhn e adigten unbenittelten Einwohner 8000 M zu de

willigen Bravo
Schiffsuntergan Aus Odeſſa meldet uns ein Telez e S be wer cgehörende uner eb in deruntergegangen wobei die Mannſchaft bis auf einen Matroſen

verunglückte Gutbus fandVermählung Jm fürſtlichen Schloſſe zu Putbus fanam 17 d die i des Erbprinzen Ernſt v Loewenſtein
WertheimFreudenberg Premierlieutenant im en der Gardes
du Corps mit der jüngſten Tochter des Fürſten zu Putbus
Reichsgräfin Wanda von Whylich und Lottum ſtatt

Große Feuersbrunſt Vor einigen Tagen iſt die Stadt
Vancouvre in Britiſch Columbien völlig niedergebrannt Das
Feuer in der Stadt entſtand durch einen großen Waldbrand
Längs der kanadiſchen en war Reiſig in Brand gerathen
Das Feuer pflanzte ſich in die meilenlangen Waldungen bis zur
Stadt Vancouvre fort die total eingeäſchert wurde Mehr als
hundert Perſonen ſind verbrannt Die Zahl der Obdachloſen be
ziffert ſich auf dreitauſend Die meiſten Einwohner verloren ihregung Habe Der Geſammtſchaden dürfte ſich auf zwei Millionen

ollars beziffern
IAn der echternacher Springprozeſſion betheiligten

ſich in dieſem Jahre trotz des Wir Wetters 20,000 bis
22,000 Perſonen von welcher Zahl ungefähr die Hälfte auf die
Zuſchauer kam

Perſonalnachrichten Am 17 d ſtarb in Potsdam
der Commandeur der Unteroffizierſchule Major v Bonin Sohn
des ehemaligen d miſters früher im erſten Garde Regiment
zu Fuß am Schlagfluß

a

Handels Verkehrs und Börſennachrichten
Berliner Börſe 18 Juni Wochenbericht der SaaleZtg

Unſere Fondsbörfe ſtand während der abgelaufenen Berichts
woche keineswegs im Zeichen der e e Schlaffheit der
Tendenz und hochgradige Unentſchloſſenheit waren die hervor
ragendſten Merkmale des Verkehres Die Feier der Pfingſttage
hatte die Zagl der Börſenbeſucher erheblich verringert eieet
ohne dieſe Perſonalabnahme würde eine größere Lebhaftigkei
kaum vorhanden geweſen ſein Es fehlte dem Ganzen die
Schaffensfreudigkeit die anfänglich unfreiwillige Unthätigkeit iſt
zu einem faſt chroniſchen Zuſtande geworden den man mit Ge
laſſenheit erträgt Zu einer Anſpannung der Kräfte und einer
Aenderung der unbehaglichen Situation fehlt der Muth und der
äußere Anſtoß Das betrübſame Ereigniß zu Schloß Berg
welches den hochtragiſchen Abſchluß des Lebens des edlen Baiern
königs herbeiführte blieb an unſerer Börſe ohne Einfluß auf die
Tendenzgeſtaltung hat aber vielleicht durch die ihm gewordene
eingehende Beſprechung die Aufmerkſamkeit einigermaßen von dem

ch Verkehre abgelenkt und dadurch vorübergehend und indirekt zur
Geſchäftsruhe etwas iel Audere Ereigniſſe hervorragen
der Natur welche eine Einflußnahme auf die Strömung hätten
gewinnen können lagen nicht vor Die italieniſchen Cholerameldungen
blieben unberückſichtigt wie die noch unentſchiedene Frage der Aus
weiſung der franzöſiſchen Prinzen dagegen fanden die von

ſchtäge bei dem verhängnißvollen Unglück mitgewirkt hätten Die
Strafkammer des Landgerichts J Der 24jährige Kaufmann Aachen Münchener Geſellſchaft beantwortete das Geſuch dahin

h offiziöſer Seite gegen den franzöſiſchen Chanvinismus
gerichteten Preßangriffe ernſthafte wenn auch ſchnell vorüber

29 Die Prank des Sthiffreikers
Eine Hochlands Geſchichte von Maximilian Schmidt

Fortſetzung

Das ſollte Loisl mit dem erſten Grauen des Tages ſchon
innewerden Nachdem er ſich nämlich ſtundenlang unruhig
auf ſeinem Lager umhergewälzt und endlich gegen Morgen in
einen feſten Schlaf verfallen war ward er aufgeweckt und ihm
anbefohlen Zigeunerkleider anzulegen Man färbte ſein Ge
ſicht braun ſeinen Schnurrbart ſchwarz und heftete ihm eine
ſchwarze zottige Perrücke auf das Haupt Wie nöthig dieſe
Vorſicht war bewies ſich bald da von der Richtung des Gutes
zwei Reiter herangeſprengt kamen Es waren berittene Pan
duren die der Richter des Kirchſpiels auf des Gutsherrn Be
fehl entſendet hatte um den flüchtigen Loisl einzufangen und
zurückzubringen Sie vermutheten nicht mit Unrecht daß das
Zigeunerlager Loisl s erſte Zuflucht geworden ſei Dieſer aber

e ſich anſcheinend ſorglos um die graſenden Klepper zu
chaffen

Die erſte Frage der Panduren war nach dem Flüchtling
und als ſie ſich durch Beſichtigung der Zelte überzeugt hatten
daß er nicht hier ſei war es ihre zweite ob ſie ein gutes Glas
Kümmel haben könnten da ſie heute einen ſchweren Dienſt
hätten und nicht eher ruhendürften als bis ſie die ganze Gegend
auf Meilen im Umkreiſe abgeritten hätten um nach dem
Flüchtling zu ſuchen der ſich eigenmächtig aus dem Dienſte
entfernt nachdem er ſeinem Herrn großen Schaden zugefügt
Und als der Zigeunervater fragte was das für ein Schaden
ſei berichtete einer der Panduren der Geſuchte hätte die Pferde
ſcheu werden laſſen wobei ſich eines derſelben den Fuß ver
letzt hätte So etwas könne jedem paſſiren meinte der
e engnn dem Panduren das Glas hinauf
reichend

Schon ſchon, entgegnete der Reiter aber es iſt noch ein
anderes Unglück dabei paſſirt Der Wirthſchafterin Tochter
die ſchöne Jlka iſt von einem der ſcheuen Pferde überrannt
worden und verunglückt

Js s todt fragte Loisl ſich vergeſſend Er hatte bis
jetzt den Panduren immer den Rücken zugekehrt und ſich mit
den Putzen des Pferdes beſchäftigt
Seine Maske war aber ſo täuſchend daß ihn der Pandur
i e er ſchon oft zuſammen war gleichfalls nicht
erkannte

Ja ſie iſt todt antwortete dieſer Er achtete nicht darauf
daß ein dumpfer Laut halb unterdrückten Aechzens gleich aus
dem Munde des Zigeuners ertönte daß er plötzlich in die
Knie ſank und ſein Geſicht in den Händen verbarg um die

3 nicht ſehen zu laſſen die aus ſeinen Augen hervor
rachen

Arme arme IJlkal flüſterte er dabei
älte das Mädchen dieſen ſchmerzlichen Ausbruch der Trauer

noch hören dieſe heißen Thränen ſchauen können es wäre ein
ſüßer Troſt für ſie geweſen

Es war a Prachtmadl fuhr der Pandur fort nachdem
er einen Schluck aus dem Schnapsglaſe genommen und ſich
den Schnurrbart gewiſcht hatte wär ein Prachtmadl geweſen
für unſereinen aber der Schwab verfluchter Kerl hat ihr
verrückt den Kopf und hat s Nachts hinausgefoppt in s Feld

Dös is a Lug a niederträchtige Verleumdung rief Loisl
ſich erhebend und nicht mehr ſeiner mächtig

Aber noch ehe der Pandur den Burſchen recht in s Auge
faſſen konnte packte ihn der Hauptmann beim Arm und zwang
ihn in das Zelt zu gehen

Ruh Ruh flüſterte er ihm zu ſonſt iſt alles verloren
Zu dem Panduren aber ſagte er
Der Burſch iſt noch angetrunken von geſtern nachts wir

haben Hochzeit gehabt und die iſt Gottlob nicht alle Tage
O ich wollt es wär alle Tage Hochzeit und ich geladen

dabei meinte einer der Panduren Es gebe nichts Schöneres
der Welt als beim Aufſtehen noch betrunken ſein von

geſtern
Nun, ſagte der Hauptmann ihr könnt heute Hochzeit

bei uns feiern es iſt der dritte Tag und es ſoll euch nichts
abgehen Laßt das Fahnden nach dem Schwaben ihr kriegt
ihn doch nimmer und was weiß Euer Herr wenn ihr abends
nachhauſe kommt wie weit ihr im Lande herumgeritten Ruht
euch aus macht euch einen vergnügten Tag bei uns wir

unſeren geſchoſſen hat und den wiſſen unſere Weiber ſo gut
zu bereiten daß ihr noch keinen beſſeren Biſſen im Munde
gehabt habt Sitzt ab haltet Raſttag bei uns giebt es keinen
Verräther

Da ſprach einer der Panduren nach kurzem Beſinnen zu
ſeinem Kameraden Wie meinſt Du Eine Hochzeit bei
den Zigeunern

Und ein Wolfsbraten, ergänzte der andere
Und wenn wir den Schwaben doch nicht kriegen
Bei dieſer infamen Hitz
Ausgeſchimpft werden wir doch

Aber hier bekonmen wir Wolfsbraten und Schnaps
So viel ihr wollt verſprach der Hauptmann Steigt

ab wir ſtellen eure Pferde unter ein ſchattiges Zelt auch ihnen

ſoll es wohl ſein eDie armen Pferde meinte der Pändur
Um ſie iſt s mir eigentlich zu thun verſetzte der andere

pfifſig Hier bekommen ſie friſches Waſſer und Gras
Ein ſchlechter Reiter der nicht ſein Pferd liebt wie ſich

ſelbſt fügte der Kamerad bei
Es bleibt dabei wir halten bei euch Raſt war der

Schluß dieſer Erwägungen
Beide ſprangen von ihren Pferden Der Hauptmann wies

den letzteren einen geeigneten Platz an Er verſicherte die
beiden Biedermänner ihre Thiere würden gut verſorgt werden
und ſie brauchten ſich nicht mehr um dieſelben zu kümmern
was dieſen zu hören ſehr angenehm war Sie überließen ſich
alsbald ganz der Ruhe und dem GenufſeDer atmen aber verſtändigte raſch die Bande von
ſeinem Plane Loisl verabſchiedete ſich von der Ziegeuner
mutter die alles mit angehört hatte was die Panduren über
ihn und IJlka ſprachen

Gleichwie am geſtrigen Abend bei Sonnennntergang ſo
ſchien auch heute bei r der Himmel zu glühen
und ähnlich den geſtrigen Nebenſonnen zeigte ſ auch jetzt
eine ſolche gleichſam als Vorläuferin des wirklichen Geſtirns
am öſtlichen Firmamente ſodaß zwei feurige Bälle am Horizoute

auſſu ſteigen ſchienen
un aieeefrermutter dencete mit dem Krückenſtocke dorthin

und ſagte tda hat er nicht mehr Obacht geben können auf Roß die ſein
geworden ſcheu und s Unglück war da

Die eine iſt nur ein atte Abglanz der anderen und ent
ſchwindet flugs in ihr in Nichts andere aber bleibt und

haben einen Wolf zu braten den geſtern nachts einer von den

regiert als das Licht des Herrn der Schöpfung Meinſt Du
nicht dieſe Nebenſonne wäre das ſchöne Ungarkind Meinſt
Du nicht die ächte feuerſtrahlende Sonne iſt Dein Liebchen
in der Heimath Grüße ſie von mir und meinen Kindern
und wenn Du glücklich mit ihr biſt vergiß nicht die elenden
Zigeuner die immer ſein werden dankbar für Gutes was
Da d thut und wo Du niemals finden wirſt

errath
Wenige Minuten ſpäter beſtiegen Loisl und der Hauptmann

die Pferde der Panduren und während dieſe ſich s in einem
verſchloſſenen Zelte bei vortrefflichen Schnapſe wohl ſein ließen
ſauſten die beiden Reiter mit den eigenmächtig entliehenen
Pferden über die Pußta hinweg

In weiter Ferne ſah Loisl den Thurm ſeines Kirch
ſpiels Arme Jlka ſeufzte er Der Herr geb ihr die
ewi Ruah

Vorwärts ſchauen befahl der Hauptmann da es Gräben
zu überſetzen galt Vorwärts ſchauen Das Banat muß
kommen hinter Dich denk vorwärts an die Heimath

Und ſo ging es vorwärts in der Richtung nach Szegedin
Nachdem ſie einen weiten Weg in raſcheſter Gangart zürück
gelegt ließen ſie die Pferde etwas verſchnaufen und der
Zigeuner gab t Loisl die nöthigen Verhaltungsmaßregeln
für die Weiterreiſe nach Peſt und Wien Er ſollte von einer
Zigeunerſtation zur anderen geleitet werden und der Haupt
mann gab ihm ſoviel Geld daß er damit ſeine Heimreiſe per
Poſt oder Dampfſchiff auf s raſcheſte bewerkſtelligen konnte
Er rechnete ihm genau aus bis wann er in Wien ſein könne
wohin noch an die ſiebzig Meilen zurückzulegen waren Von

Wien aus kannte Lois ohnedies die nächſten und beſten Wege
r genau Er hatte binnen zehn Tagen hundertundzwanzig

Meilen zurückzulegen und z gehörte bei damaliger
bahnloſer Zeit ebenſoviel Muth als Geſundheit und
Die erſten beiden Dinge beſaß Loisl das letztere beſorgte ihm
der Zigeunerhauptmann

Loisl nahm es dankbar an Er betrachtete es als Dar
lehen und verſprach es ſofort nach ſeiner Ankunft in der
Parr an die von dem Zigeuner beſtimmte Adreſſe zu über
enden Und wenn die Zigeuner einſtens in ſeine S

kommen ſollten ſo hoffte er mit Dank und Freude all das
Gute was ſie ihm erwieſen vergelten 8 können

Nach dieſer Abmachung wurde die Reiſe wieder möglichſt
raſch fortgeſetzt bis ſie bei einer Zigeunerniederlaſſung an
gelangt waren

Sie wurden hier mit dem üblichen Zuruf Han dume
Romnitschel mit Freuden empfangen und Loisl s Weiter
reiſe auf allerdings nur ſchlechten Pferden nach kurzer Raſt
bewerkſtelligt Der Zigeunerhauptmann verabſchiedete ſich von

dem jungen Manne SWenn s nur koan Verdruß kriagt s von dö Panduren,
mer W be t lachte der Haupt Ich habe

Da ſei unbeſorgt lachte der Hauptmann habe
dafür geſorgt daß ſie in der erſten Stunde r betrunken
genug waren um meine Klepper für ihre Pfer anſehen
wenn ſie überhaupt noch daran gedacht haben ſollten

ne S gerin d e und t reiſe m ott
it Thränen in den Augen reichte er ihm die Hand zum

Abſchiede und fort ging es das ſchöne Ungarland h
in Störung errgeß er ſchon am dritten Tage

erreichte wo er ſeine Maske ablegte und von den ZigeunernAbſchied nahm um von nun an im Poſtwagen die Kntehe

fortzuſetzen ortſ folgt
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und erfuhr keinerlei Preisberänderungen Rüböl endet ebenrSg der rückläufigen Ria J aber in den meiſten falls genau zu den vorwöhentlich en S VAnſehen ſeidene ſten der deutſchen Ken iaiſeenſge Cisſhy e itunge Schlußpreiſen hat aber doch I exlin 18 Jun ins prerſte hat die r t Kon ufe einige Kuehſhmen kungen durch d ren o h Kern ger en Her g rn dere iſehr nachhaltiger und i und Bankpapiere Umfange nakügigfei tachen geha ie ihrem Durchſchnittspr M loco F 36 7 O L Kündigungspr 36,09 bez
ungünſtiger Weiſe alterirt Die nach der Geringfügigkeit der ſtattgehab 36,5 8 loco o f 86 7 M ger dieſen Mon a6 7 bis 36 0taſie der Sein at i nſtige irt Die Phan ſprechen Spiritus ß tattgehabten Umſätze ent iniJnli 36,7 bis 36,9 bis 26,5 bez per Juli 4bildet in Geſtalt der g inzwiſchen ein neues Phantom ge zugeführt is wurde in effektiver Waare ziemlich ſtark an e Aug Sept 37 7 bis 38,0 bis 37 ewerſion der Jtalieniſchen Rent 8 und fand zum Theil bei Deſtillat Okt 38 8 bis 88,7 bis 88,4 O bis 37,6 bez per SeptKohle iſt ſchon häufiger zum Mitt enten Der Verſandzwecken ſchlanke Aufnah illateuren zum Theil zu KRov Dez u8 9 dis 38 1 de bez erHlt Nov 85 bis 889 b a
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